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einem Werk mit der dazugehö- in der Ausstellung von der Initiatorin

Engländerbau (pr)
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VADUZ Die Kulturunternehmerin und 
Künstlerin Dagmar Frick-Islitzer hat 
für die Ausstellung «Kunst kann» ein 
umfassendes Handbuch mit dem Ti­
tel «KUNST KANN - Einblicke in zeit­
genössische künstlerische Haltun-

trait,
render Lernstation und einem Inter-

■ r vorgestellt. Das Handbuch ist 
am 26. September im L-----------
Rahmen des Workshops «Hands on»

Die Initiatorin 
von «Kunst 
kann», Dagmar 
Frick-Islitzer, 
mit der Buch­
gestalterin 
Cornelia Eberle 
(links). (Foto: 
ZVG/Kunstraum)

ANZEIGE ______

—KUNSTRAUM”n

Veranstaltungen im Engländerbau
• Donnerstag, 8. Oktober, und Sonntag.

10. Oktober, jeweils um 15 Uhr: 
Führung mit Dagmar Frick-Islitzer.

• Sonntag, 11. Oktober: Finissage.
Letzter Rundgang mit Fokus auf die 
Ergebnisse des Lernparcours (16 Uhr).

• Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 
ist frei, um Anmeldung für die Führun­
gen wird gebeten: info@kunstraum.li. 
Für Schutzmassnahmen im Kunstraum 
ist gesorgt.
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«Kunst kann» gibt Einblicke in zeitgenössische künstlerische Haltungen

Letzte Führungen, Handbuch und Finissage
gen» herausgegeben. Das Buch ist ei­
nes der Ergebnisse des zweijährigen 
«Erasmus+»-Projekts «Die Künstler­
brille® - künstlerische Denk- und Ar­
beitshaltungen visualisieren und ver­
mitteln» in Zusammenarbeit mit drei 
Partnern aus Deutschland, Öster­
reich und Italien. Die zwölf Künstler­
positionen aus vier Ländern - aus 
Liechtenstein Arno Oehri, Martin 
Wohlwend und das Künstlertrio Kat­
rin Hübe, Christiani Wetter, Nicolas view’ 
Biedermann - und aus verschiedenen 
Sparten werden darin mit einem Por-

und Kuratorin Dagmar Frick-Islitzer 
vorgestellt worden und kann gegen 

Kunstraum im eine Schutzgebühr von 15 Franken iin 
Kunstraum erworben werden. (.
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